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Nachdem sich Stefan Uhlich
und Ronald Zschornack vom
Lausitzer Golfclub als Sieger
des Audi quattro Cups
Deutschland (wir berichteten)
für das Weltfinale in Los An-
geles qualifizierten, übertrifft
ihr dort erzieltes Ergebnis alle
Erwartungen: Die Lausitzer
belegten in den USA einen sen-
sationellen 3. Platz! Clubprä-
sident Dr. Frank Käßner:
„Die Glanzleistung beim größ-
ten Golf-Amateurturnier der
Welt ist der brillanteste sport-
liche Erfolg unserer 19-jähri-
gen Golfclub-Geschichte.“
Frank Leopold gehörte am
vergangenen Wochenende zu

einer sieben Mann umfassen-
den Delegation des FLB, die
am DFB Bundestag in Nürn-
berg teilgenommen hat. Dort
traf er unter anderem auf Sport-
größen wie Franz Becken-
bauer oder Nationaltrainer
Joachim Löw. Leopold, selbst
seit Jahrzehnten im Fußball-
Ehrenamt tätig, bezeichnete
diese Reise als Höhepunkt sei-
ner Tätigkeit.
Der Turnower Reisefotograf
Dr. Klaus Lange zeigt ge-
genwärtig in der Gemein-
schaftspraxis Manuelle Medi-
zin Priormühle 32 Tierfotos.
Bemerkenswert ist das Foto ei-
nes Elefanten in Botswana, der
den Fotografen schier nieder-
zutrampeln wünscht. Ebenso
interessant wirkt die gelbe
Zunge eines Flusskrokodils in
Simbabwe oder ein kopulie-
rendes Flusspferd in Sambia.
Eine Schneeeule wurde aller-
dings im heimischen Cottbuser
Tierpark aufgenommen. Der
Fotograf will mit den Aufnah-
men vor allem jüngere war-
tende Patienten ansprechen.
Am Freitag hat die 37-jährige

PERSONEN

Nadine Gawrisch die Leitung
der Sparkassen-Geschäftsstel-
le in Gallinchen übernommen.
„Auf die Gallinchener und un-

sere vielen Kunden in der Ge-
meinde Neuhausen/Spree bin
ich schon sehr gespannt und
freue mich auf ein gutes Mit-
einander“, sagt die junge Spar-
kassenfachwirtin.
Martina Kohlschmidt, Mit-
glied des Vereins zur Förde-
rung des Puppelspiels in Cott-
bus, wurde für ihr Engagment
für das gelungene und ausver-
kaufte Puppenspielfest von der
SPD-Landtagsabegeordeten
Kerstin Kircheis geehrt.
Den Absolventenpreis des
Landes Brandenburg erhielt
Alexander Unger, Absolvent
des Studiengangs Elektrotech-
nik an der BTU Cottbus für
seine Diplomarbeit „Entwick-
lung eines Messplatzes für
Temperaturtests von Ultra-
schallwandlern“.
Der langjährige Cottbuser
Stadtverordnete Siegfried
Dilk (1993 bis 2001), Orts-
beirat von Schlichow und Vor-
sitzender der PDS/Die Linke

(1999 bis 2002) ist am 17. Ok-
tober im Alter von 78 Jahren
verstorben.

Fotos:Dr. Frank Käßner; privat;
Sparkasse SPN; CGA-Archiv

Stefan Uhlich (l.) und Roland Zschornack 

Frank Leopold

Nadine Gawrisch

Siegfried Dilk

Letztes Wochenende zwischen
Freitag und Sonntag (25.-
27.10.) wurden Banner an Bau-
zäunen von Baugrundstücken
und Immobilienstandorten des
Wohnungs- und Immobilienun-
ternehmens BAUTEC entfernt.
Es handelt sich um das ehema-
lige Haus der Armee am Uni-
versitätsplatz, die Deffkestraße
und den Stadtring 4. Alle Ban-
ner waren gut sichtbar an der
Straße aufgestellt. Sie haben ei-
nen hohen Wiedererkennungs-So sehen die entwendeten Bauzaun-Banner aus.  

Herzlichen 
Glückwunsch

unseren Zustellern, die 
Geburtstag hatten 
und haben:

Rene Harttert
Wolfgang Scholz
Elisabeth Sieling

Verlag, Redaktion 
und der Vertrieb 

der Lausitzer Heimatzeitung
Der Märkische Bote

FREIZEIT- UND 
TAGESTOUREN 
AM WOCHENENDE 
für alle die aktiv mit netten Leuten
eine super Zeit erleben wollen.
Infos: www.otti-sportreisen.de 
oder Telefon: 0163 - 66695533

Fördernde Unternehmer, die sportliche Führung und der Vorstand des Traditionsvereins Wacker 09 Cottbus-Ströbitz trafen
sich mit OB Frank Szymanski, Ehrenmitglied des Vereins, zu einem Informationsabend. Die Sponsoren würdigten sportli-
che Erfolge und das große Engagement der Wackeraner in der Nachwuchsarbeit mit 170 Jugendlichen und Kindern  

In der Ersten spielen drei Doktoranden
Ströbitzer Fußball gelingt im Aufeinandertreffen unterschiedlichsterAkteure

Cottbus (Hnr.). Sie arbeiten als
Handwerker, sind (oder waren)
als Bundeswehrsoldaten im ver-
antwortungsvollen Auslands-
einsatz, beraten Finanzkunden,
betreiben eigene Unternehmen
oder promovieren in drei Fäl-
len an der BTU. Die Mischung
der Professionen kann vielfäl-
ter nicht sein - in der Freizeit eint
sie der Fußball unter einheitli-
cher Taktik, mit klarem Ziel und
hoher Motivation. Wacker 09
Cottbus-Ströbitz ist nach Ener-
gie der erfolgreichste Cottbu-
ser Fußballverein mit zwei
Männermannschaften (Landes-
liga, Kreisliga), zwei Altliga-
Truppen (Ü 50 Deutscher Vi-
zemeister) und 170 Kindern und
Jugendlichen im Spielbetrieb.
Der Aufwand der Übungsleiter
beläuft sich auf tausende Eh-
renamtsstunden Jahr um Jahr.
So schillernd dieses Bild des
sportlichen Betriebs, so vielfäl-
tig und erfolgsverpflichtet fügt
sich das Feld dahinter: Vor-
stände, Sponsoren, Förderer. Ei-
nige trafen  zusammen, um über
Sinn und Umfang ihres Enga-
gements nachzudenken. An den
Ort, an dem sie sich trafen, war
vor zehn Jahren noch gar nicht
zu denken. Ein Bürgerzentrum

unter dem Namen „Auf Wa-
cker“ ist, gefördert aus dem
Fonds „Aufbau Ost“, vor allem
mit der Kraft der Sportler und
Sponsoren entstanden. Ehren-
mitglied Frank Szymanski, da-
mals Minister, heute OB, hat es
von der ersten Idee an voran-
geschoben, Altmeister Reinhard
Krüger hat den Bau betreut,
Sohn Ingo mit dem Betrieb We-
sentliches gebaut. Während des
Entstehens dieses Kleinods hat
der Vater den Betrieb auf den
Sohn übertragen, ist die Erste
Mannschaft aufgestiegen, hat
sie die Mitgliederzahl stark er-
höht, sind bedeutende Sponso-
ren zum Verein hinzugestoßen.
Erfolg wirkt magnetisch.
Die Krügers, der OB, Präsident
Reinhard Schmidt, Ehrenrats-
Vorsitzender Hasso Schiemenz
und alte und neue Wegbeglei-
ter fanden unlängst heraus, dass
sie sich noch viel zu sagen ha-
ben und manches erreichen kön-
nen. Für den schwäbischen
Schatzmeister Ernst Schäfer,
der seit 1995 mit ganzem Her-
zen Ströbitzer ist, war es durch-
aus spannend zu hören, dass
Jens Gerards, Direktor der Spar-
kassen-Direktion Süd und enger
Begleiter des Wacker-Baus, Ur-

enkel des Ströbitzer Nach-
kriegsbürgermeisters Michael
Bey ist. Jörg Koeppen, dessen
Alltag das Sterben ist, prägt
durchaus lebensbejahend und
bedeutsam diese Region. Sein
Unternehmen „Pietät“ ist Fa-
milienbetrieb in dritter Genera-
tion, Mitglied der Bestatterin-
nung Berlin-Brandenburg und
seit 1953 mit allen Ortsverle-
gungen im Kohlevorfeld be-
traut. Hier Auf Wacker trifft die-
ser hochgradige Experte den
Sportausstatter Michael Waw-
rock, mit „Intersport“ seit 23
Jahren Partner des Vereins, oder
auch Detlef Buchholz, Ströbit-
zer Bürgervereins-Präsident
und mit seinen 18 Mitarbeitern
gefragter Heizkosten-Ermittler
von Dresden bis Berlin. Sein
Junior hat mal neben Marko
Mrosek gespielt, der schon 30
Jahre das Wacker-Dress trägt.
Jetzt trainiert er mit Ehrgeiz die
Zweite, um den Anschluss in
die künftige Kreis-Oberliga zu
schaffen. Und er betreut die Kin-
der der F 1 und F 2, Wackers
Elite von übermorgen.
Trainer, Spieler, Vorstände
Sponsoren, Nachbarn - sie ha-
ben sich alle viel zu erzählen und
zu geben. Nächste Gelegenheit

ist am 30. November. Da trifft
sich traditionell die ganze Wa-
cker-Familie zum Vereinsge-
burtstag, jetzt zum 104. Da fach-
simpelt dann die Verlegerin mit
dem BMW-Autohauschef, Vor-
stands-Vize Uwe Nousch erör-
tert mit Matthias Ballaschk
Schritte der Öffentlichkeitsar-
beit und ansonsten wird getanzt
und unheimlich über die Show-
einlage der Männer der II. ge-
lacht, vermutlich wieder eine
Nummer in Weiberröcken.   

Torgefährlicher Kapitän im
Landesliga-Team Wacker 09
Ströbitz und Doktorand an der
BTU: Martin Handreg Fotos: h.

Bauzaun-Bannerentwendet: BAUTECsetzt 1000 € Belohnung aus
wert (siehe Abbildung). Die
BAUTEC bittet um Mithilfe der
Bürger. Wer kann Hinweise zur
Aufklärung des Diebstahls ge-
ben? Die BAUTEC setzt eine
Belohnung von 1 000 Euro aus
für konkrete Hinweise, die zur
Ergreifung des Täters führen.  
Hinweise unter Telefon: 0355 /
35 53 200 (Mo-Fr 9-17 Uhr).  

Bahntunnel gruselt
Ergebnisse der 1. Kinderkonferenz vorgestellt

Cottbus (mk). Eine Schatztru-
he und eine Baustellenkiste
wurden dem Cottbuser Ober-
bürgermeister Frank Szymans-

Gemeinsam mit dem Ober-
bürgermeister Frank Szy-
manski öffneten Tara Bräuer
(12), Maximilian Krüger (8)
und Aron Werner (10) die
Schatztruhe, mit der sie zei-
gen, was sie alles toll an Cott-
bus finden Foto: M.K.

ki am Mittwoch von Kindern
übergeben, die im Juni an der
1. Kinderkonferenz teilgenom-
men hatten. Schätze der Stadt
sind demnach der Branitzer
Park, Energie Cottbus oder der
Aktivspielplatz. Mit der Bau-
stellenkiste bemängelten die
Kinder, dass sie sich im Spree-
waldtunnel gruseln, es zu vie-
le Baustellen gibt und zu viel
Müll rumliegt. Am 9. April soll
die 1. Jugendkonferenz in Cott-
bus stattfinden. 


